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HOCHSCHULE FÜR TECHNIK UND WIRTSCHAFT BERLIN 
 

Zweite Ordnung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung 
für den Masterstudiengang 

 

Business Administration and Engineering 
 

im Berliner Institut für Akademische Weiterbildung vom 1. August 2016 

 
Auf Grund von § 17 Abs. 1 Nr. 1 der Neufassung der Satzung der Hochschule für Technik und 
Wirtschaft Berlin (HTW Berlin) zu Abweichungen von Bestimmungen des Berliner Hochschul-
gesetzes (AMBl. HTW Berlin Nr. 29/09) in Verbindung mit § 31 des Gesetzes über die Hoch-
schulen im Land Berlin (Berliner Hochschulgesetz - BerlHG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 26. Juli 2011 (GVBl. S. 378), zuletzt geändert durch Gesetz vom 9. Mai 2016 
(GVBl. S. 226), hat der Institutsrat des Berliner Institut für Akademische Weiterbildung der 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (HTW Berlin) am 1. August 2016 die folgende 
Zweite Ordnung zur Änderung der Studien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang 
Business Administration and Engineering vom 17. Mai 2013 (AMBl. HTW Berlin Nr. 26/13), 
zuletzt geändert am 8. Juni 2015 (AMBl. HTW Berlin Nr. 29/15), beschlossen*: 

 

Artikel 1 

Nr. 1 

Diese Ordnung gilt für alle Studierenden, die im Masterstudiengang Business Administration 
and Engineering immatrikuliert sind. 

 

Nr. 2 

In der Studien- und Prüfungsordnung wird vor die Bezeichnung „Masterstudiengang Business 
Administration and Engineering“ durchgängig das Wort „weiterbildender“ bzw. „weiterbilden-
den“ eingefügt. 

 

Nr. 3 

§ 5 Abs. 3 

Im ersten Satz wird das Wort „vier“ durch das Wort „fünf“ ersetzt. 

 

Der Absatz (3) wird um folgenden Text ergänzt:  

„5. Global Procurement  

Dieser Schwerpunkt befähigt die Studierenden insbesondere Prozesse der globalen Beschaf-
fung aus technologischer und betriebswirtschaftlicher Sicht zu bewerten, zu gestalten und zu 
optimieren. Des Weiteren befähigt der Schwerpunkt die Studierenden ethische und psycholo-
gische Fragestellungen in globalen Beschaffungsvorhaben zu verstehen und konzeptionell zu 
begleiten.“ 

 

 

 

                                                 
* Bestätigt durch die Hochschulleitung der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin am 17. August 2016. 
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Nr. 4 

§ 8 Abs. 3 

Der Absatz 3 wird neu gefasst: 

„Der Studiengang ist weiterbildend und gebührenpflichtig.“ 

 

Nr. 5 

§ 9 Abs. 2 

Die Aufzählung der Module wird um das Modul „M54 Project Global Procurement“ erweitert. 

 

Nr. 6 

§ 12 Abs. 2, Buchst. c 

Im Text in der Klammer werden hinter den Worten „… Lean Management“ die Wörter „oder 
Global Procurement“ eingefügt.  

 

Nr.7  

Anlage 1 

a) Satz 1 im Text oberhalb der Tabelle Wahlpflichtmodule wird gestrichen und ersetzt durch: 

 

„Vier der Module aus M11 - M14, M21 - M24, M31 - M34, M11, M42 - M44 oder M11, 
M12, M53 und M54 müssen als WP-Module absolviert werden.“ 

 

b) Die Tabelle Wahlpflichtmodule wird gestrichen und ersetzt durch: 

Nr. Modulbezeichnung LP NSt NV EV 

 Schwerpunkt Business Process Outsourcing *)     
M11 Data Management and Business Performance Manage- 

ment 
5 2a - - 

M12 Communication in International Networks 5 2a - - 

M13 Business Process Outsourcing 5 2a - - 
M14 Project Shared Services, BPO and Offshoring 5 2a - - 

 Schwerpunkt Interdisciplinary Management     

M21 Leadership, Communication and Decision-Making 5 2a - - 
M22 International Project Management 5 2a - - 

M23 Systems Engineering 5 2a - - 
M24 Project Industrial Engineering 5 2a - - 

 Schwerpunkt Automotive Management     
M31 Safety, Quality Management, Car Concepts 5 2a - - 
M32 Automotive Management I 5 2a - - 

M33 Alternative Drive-Train Technologies  5 2a - - 
M34 Automotive Management II 5 2b M32 - 

 Schwerpunkt Lean Management     
M11 Data Management and Business Performance Manage-

ment 
5 2a - - 

M42 Lean Supply Management 5 2a - - 
M43 Lean Office Management 5 2a - - 
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M44 Lean Basic 5 2a - - 
 Schwerpunkt Global Procurement     

M11 Data Management and Business Performance Manage-
ment 

5 2a - - 

M12 Communication in International Networks 5 2a - - 
M53 Global Procurement 5 2a   

M54 Project Global Procurement 5 2b M53 - 
*) Der Schwerpunkt Business Process Outsourcing wird ab dem Wintersemester 2016/17 nicht 
mehr angeboten. 

 

Nr. 8 

Anlage 2 

Die Tabelle Modulübersicht wird um nachfolgende Zeilen ergänzt. 

 Specialisation Global Procurement Schwerpunkt Globale Beschaffung 
M11 Data Management and Business Perfor-

mance Management 
Betriebliches Leistungs- und 
Datenmanagement 

M12 Communication in International 
Networks 

Kommunikation in 
internationalen Netzwerken 

M53 Global Procurement Globale Beschaffung 

M54 Project Global Procurement Projekt zur globalen Beschaffung 
 

Nr. 9 

Anlage 3  

Lernergebnisse und Kompetenzen für jedes Modul 

a) In der Anlage 3 unter dem Punkt Wahlpflichtmodule WP1, WP2, WP3 und WP4 werden die 
Lernergebnisse und Kompetenzen für die Module M11 und M12 durch nachfolgende ersetzt.  

Modulbezeichnung M11 Data Management and Business Performance Management 
Lernergebnis und 
Kompetenzen 

Die Studierenden gewinnen die folgenden Kenntnisse und Kompeten-
zen: 
- Kenntnisse über formale / relationale Datenmodelle 
- Kenntnisse über betriebswirtschaftliche Standarddatenmodelle 
- Die Fähigkeit zur Gestaltung und Erstellung von Datenmodellen für 

betriebswirtschaftliche Zusammenhänge 
- Die Fähigkeit zur Auswertung relationaler Datenbestände mittels SQL
- Verständnis des multidimensionalen Datenmodells für die Datenana-

lyse 
- Verständnis der Bedeutung von Business Intelligence für Business 

Performance Management 
- Die Fähigkeit, übliche Fragestellungen im Business Performance Ma-

nagement mittels Datenanalyse zu beantworten.  
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Modulbezeichnung M12 Communication in International Networks 
Lernergebnis und 
Kompetenzen 

- Die Fähigkeit, Diskussionen, Verhandlungen und Gespräche zwi-
schen geografisch weit auseinander liegenden Standorten mittels 
unterschiedlicher Medien zu führen. 

- Verstärkung interkultureller Kompetenzen im Bereich Beschaffung. 
- Die Fähigkeit, Verhandlungssituationen psychologisch und spieltheo-

retisch zu bewerten. 
- Die Fähigkeit, ein Einkaufskonzept für ein Technologieprodukt holis-

tisch zu planen. 
- Verstärkung der Projektmanagementkompetenzen in dem oben ge-

nannten Szenario. 
 

Die Anlage 3 wird unter dem Punkt Wahlpflichtmodule WP1, WP2, WP3 und WP4 um die Lern-
ergebnisse und Kompetenzen für die Module M53 und M54 ergänzt. 

Modulbezeichnung M53 Global Procurement 
Lernergebnis und 
Kompetenzen 

Die Studierenden besitzen: 
- die Fähigkeit, globale Trends im Bereich Einkauf und deren Bedeu-

tung für die Geschäftsfeldentwicklung zu verstehen, 
- Verständnis für die Kernprozesse des globalen strategischen und 

operativen Einkaufs, 
- die Fähigkeit, internationale Märkte und Zulieferer systematisch zu 

bewerten, 
- die Fähigkeit, Zulieferer detailliert zu analysieren und eine fundierte, 

situationsspezifische Wahl eines Zulieferers zu treffen, 
- Kenntnisse über internetbasierte Beschaffungsverfahren, 
- Verständnis der juristischen und vertraglichen Aspekte des globalen 

Einkaufs, 
- Grundlagen der Verhandlungspsychologie. 

Sie können die Planung, Regie, Durchführung und Nachbereitung von 
Verhandlungen übernehmen. 
Sie verfügen über: 
- Kompetenz in Qualitätsmanagement im Einkauf, 
- Kompetenz in Risikomanagement im Einkauf und  
- Kenntnisse der Grundlagen der IT-Systeme im Bereich Einkauf. 

 

Modulbezeichnung M54 Project Global Procurement 
Lernergebnis und 
Kompetenzen 

- Die Studiereden haben die Fähigkeit, Projektabläufe in Beschaffung 
situationsspezifisch zu gestalten und umsetzen. 

- Sie können, Zulieferer auf den realen Märkten zu identifizieren, be-
werten und situationsspezifisch auswählen. 

- Weiterhin haben Sie die Fähigkeit, bei der Gestaltung eines vertrag-
lichen und informellen Verhältnisses zwischen einem Kunden und 
einem Zulieferer effektiv mitzuwirken. 

- Sie verfügen über Methodenkompetenz in Make-Or-Buy-
Entscheidungen. 

- Sie können Managementmodelle und -prozesse zur Steuerung der 
Zusammenarbeit mit Zulieferern zu verstehen und zielorientiert um-
setzen. 

- Sie besitzen Kenntnisse über die Instrumente des Leistungs-, Quali-
täts- und Risikomanagements in globaler Beschaffung sowie die Fä-
higkeit, diese in einem komplexen Unternehmenskontext anzuwen-
den. 

- Die Studierenden wissensinnvolle KPIs in Beschaffungsvorhaben zu 
identifizieren und umsetzen. 
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Nr. 10 

Anlage 4 

a) Im Punkt 2.2 wird der Text unter Studienschwerpunkt hinter den Wörtern Lean Manage-
ment um die Wörter „ oder Global Procurement“ ergänzt. 

b) Der Punkt 4.2. wird um folgenden Text ergänzt: 

„Der Schwerpunkt Global Procurement befähigt die Absolvent_innen überdies, Prozesse der 
globalen Beschaffung aus technologischer und betriebswirtschaftlicher Sicht umfassend zu 
bewerten, zu gestalten und zu optimieren. Hierdurch sind die Absolvent_innen für Fragen der 
Beschaffung im internationalen Kontext besonders geeignet.“ 

c) Der Text unter 6.1. Weitere Angaben wird wie folgt neu gefasst: 

„Die HTW Berlin hat am 5.5.2014 durch AQAS die Systemakkreditierung erhalten. Damit sind 
alle Studiengänge der HTW Berlin, die Gegenstand der internen Qualitätssicherung nach den 
Vorgaben des akkreditierten Systems waren und sind, akkreditiert. Darunter fällt auch der 
hier vorliegende Studiengang (siehe: www.akkreditierungsrat.de).“ 

 

Artikel 2 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der 
HTW Berlin in Kraft. 
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